
3. Jugend.
4. YnwiMftikiiM. 

Treffpunkt: Halle, Burgetraüe, V< c, 10 Uhr, vormittag» 
»rte entsenden.
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gen anabante.

dieser Ueberachi 
19*4 einen Artl

vollem Volkshausaaal mit 
Pendelt. Artfmr Stadthagen 
etlonnten it fe  bet In der 

4«Én M o t t f o  der. OMftn 
ifteanwirtein) ntfd deoMiU 
Ir Hefen Jeist Weht mehr

« e  KPO. am« mit 4m  M u M i m t o i  fertig n)mêm  
(Bttth Fischer anf dem V. Weltkongreß der Komintern, 

J«U 1984.)

wohl anf keine Partei eo unbedingt verkeeen, ™ . » f  dte
SPD. Doch war nnd ist eich dieae Rerierun» »__ v w
daß die Durchführung dieeea Dawea-Planes ohne erhöhten 
Tenor gegen daa Proletariat nioht durchführbar iat. Zn 
einer Ablehnung fehlten alle innenpolitiachen Vorsnesetan». 
gen eowohl wirtschaftlicher ala auch mllittriacber Natur KU 
kam trots schwerster Bedenken14 nnr die ftniuhmn in F ra n . 
Dagegen sträubten sich Jedoch die Deuteohnationaten. Bln 
Ei nach wenken in die ErfültangapoUtik muftte ihnen daa Pre-

nur n ^ h ‘j l ! L i ^ Wlrï ? 1̂  f® 4*  ü 6 k ^  der Ablehnung nur noch Teiuehlrfen. So aiegten aaeh bier in totster Stunde
die weltpolitischen Tataachen über die Pfcraae. D ie gegeb n e  

*®hot sa  wfthlen swiaehen M  den Praia
innen politischer Konzessionen, oder AMA m .»  einem

Auaalehten b ot So wnatte

S*l*gt, der Eintritt in die Regierung i a  K»teh nnd in P m -  
le n  J ^ H e  endgültige A ^ S S Z ^  der ^ e £ £ £

Darüber iat aaa in der JUnksnieeee** dM Q w h m i » 
Mit eehtoeht geheucheltem
•A b nd j«. am  llinteterm ^eT . “vÏÏliS? J2̂  d a l
*■ • oWi* *  deuteche Volk beatellt aal,.da die Regie-

•Ä T  -É i  t  c  i  I  u  n  g  c  n
G R O S S B E R L I N  

A e h t a n g l  Haaptaassrhäme and AitaHaaaseeMaee
der Partei and Union am Freite«, den 5. September, an 
bekannter Stelle kombinierte Sitaong.

i .  UMerbesirk. Willi Becker-Ntederechönhaosen « t  wecen
Intereesenloeigkeit ausgeschlossen. .

ITsiihfäf
Am 28. Aagnst vereohied naeh kurzem K rankenlager Oneer 

Genoase Roetel. Sein Andenken werden wir «tete in Ehren 
h*ÏU n'  Ortagiappe Ebetawolde.

* H élB M U f« r  Kampf für'ünd



rung «ine Ergänzung anatrebt darch M *nsf, di« i s  einem 
halben Jahre eine Partei (die DentscbnaUodnle Volkspart«!) 
„ruiniert“ bitten. Seiner Ansicht nach freiSimin —- naeh 
dieeer Logik — nur Minner in Frage, die és verstehen, die 
Psrtei der Junker vor dem Zusammenbruch zu bewahren. Im 
Tone dee biederen Bourgeois erklirt er: „Wir steigen schon 
Tor Beginn der Fahrt in den neuen Kurs aua!“

TaUJjWkh liegen #ie Dinge ao, dafi die Gewerkschaften

Ero*lac,“ *> BhrotUschee und Iskariotisches. 
O A O k S r  FreWe,lker-V«rläg, Dresden. 70 fieitén.

Entwicklungsgeschichte der firde. 4. AUfl. 
Thttrtogw Veriagsasetnlt, Jena. 107 Seiten. S.— Mark, 

^uttm aan, *etty:.L oe von Moskau! Vertag der AAU. (Ein-

t t s t *  ,rÄ<5 ä ^ k"*0 Vet1** “
Guttmwm, Bernhard: England im Zeitalter der bürgerlichen 

Reform. J>euteche Verlagaanstalt, Berlin. 566 Seiten. 
l»ot 1I-Ottlllienfeld, Friedrich:^J^ordifimus?“ Paragraphen Ober 

das Verhältnis von Wirtschaft und technischer Vernunft 
bei Henry Ford und Frede rik Taylor. Verlag Oustar 
F ish er, Jena. «7 Seiten. V -  Hark.

‘* nr PhiiosMjhie des Sosialismus. Ein Bild um Joeef 
DU**-Z*rl** ' Berlin. 150 Seiten. lÄ M s r k .  

Gewerkschaften «nd Sachverständigengutachten. Stellung- 
des Allgemeinen Deutschen Gewerkschafts-Bundes. 

Material für Funktionäre, «uaanmengeatellt von Curt 
^ _ Bslnlg. Verlag des A. D. G. B . Berlin. 0^0 Mark.

k !ÏT ,Ï!: ¥ n a ^  S*»«^h5hkeit und Wirken. tJnter-
badische Verlagsanstalt, Heidslberg. 56 Selten. OjBO Mark.

" iX Ü Ä li'S ?  B^haxd Seidel: Arbeltsseit, Arbeitslohn und
e m ^ S i S Ä S :  f i f*  dt*  D- G- B. Berlin. • 2 ,-M ark .•Halls, Felix: Wie verteidigt sieh der Proletarier in  politischen

T®r Poli*®i' Staatsanwaltschaft «idG ericht?  
V lvuVsrlag, Berlin. 82 Seiten. 1 , -  Mark.

Ehm Friadcnsrode an di« Jugend. Vertag 
n  JE™ * Le*P*i«- »  Seiten. 0 ,25Mark
Hoffmann, Adolf: Episoden und Zwischenrufe ans der Par­

laments-und Ministerzeit. Selbstverlsg. Berlin. 80 Seiten
1.— Mark.

Hoüm, Heinrich: Die Idee des Christentums. Katakomben-Ver­
lag München. 28 Seiten. 0*0 Mark.

H« ^  ß w «: Vcm Peking »ach Moskau. Mit 77 Abbildungen.
F', A- Broekha^, Leipzig. 821 Selten. Mark. 

Justizbarbarelen. Moderne Inqutttion in den deuteehen Ker-

«s.^T?JÄro.isriS? (R‘’'' B— »-
■ " f t T Ä  ’SSHSSt v‘rU* ■D" STndik*,i-“

Nationatoozialismns und seine Gönner. 
Dietz-Verlag, Berlin. «0 Selten. 030 Mark.

K a m p fM r  Paul: Das Bush im Dienste der Freiheit. Ver-

^  48 ^
Kriua, Emil: We geeehiehtlichen Grundlagen des 8«slallsmw. 

Verlag Q. Braun. Karlsruhe €0 ftnitisi 0 75 m—v

z ^ t S T e J t S j
’• a*Mge«cliiehtHfeher Bicher, Berlin. 60% iten. 0,50 Mark.

Lipmann, Otto: Das Arbeitsxeitprohlem. Verlsg des Instituts
MO S ?ten &n6 - ^ E k 010* 1*' V<riÄ*  Met*Bdhlck* Berlin.

8taÄt ÖDd Marxismus. Grundlegung und 
Kritik der marxistischen Gesellechaftslehre. 2. BanS; Die
M O mÏJil 0* lk>' Ver1** °  CotUl* Stuttgart.

Lichtenberger H..- Deutechland nnd Frankreich in ihren gegen-

^ oUeV w7 be“i  Wir wo,k?  wecken! Gedichte. Arbeiterjugendverlag, Berlin. 030 Mark.
Verlag für Literatur and

•Loeowsky, A.: Die internationale Gewerkschaftsbewenun* vor 
«nd nach dem Kriege. Führer-Verlag, Berlin. • 221 Seiten. 
-*•— M arx. \  . •

Losowaky. A. :Grmndeüge der Entwicklung der internationalen
te^ 0 4 ^ M ^ ^ t>eWe€IU,*' Führer V<,rls«  Berlin. 23f Sei-

Loeo1?**y. A.: Der grofie Stratege des Klaseeakriegee. (Lenin )
W•aJ 3 Ü 2 e’r *S S i  Bct,,b- « Ä d te n . 0,25 M ar? ^
LOffler H. und Dr. Georg Beyer.- Die deuteche Arbeiterschaft 

und Sachwetindigen^ïutachten. Verlag H.
“ “ um. 0,70 Mark.

Marchionini, Karl: Der Aibeiter und die 8chutssille Deut* 
i ï i ï .  Mel*ilArbeiler Verb»nd. Stuttgart. 24 Seiten. 0,15

X ^ p » i . " Ä r ä * ^  isig- ia a  v-

- E S  Verlag „Der Syndikalist“, Berlin. 94 Seiten. i S

NAW.ia8k£» Hans; D ie Zufernft der politischen Parteien. Ver-" 
lag Ihr. F. Pfeiffer, München. M Seites. 0,50 Mark.

« 2 *  «yBtemattechw Lehrbuch dsr gesamten

Nansen^Frithjof: Rußland und der Friede. F. O. Brockhaua- 
Verlag, Leipzig. 188 Seiten. 5 , -  Mark.

Pr «Si3 ff,?ed: Gewerkschaftslehre. Neue Auflage. 
Verlag E. H. Moritz, Stuttgart. 153 Seiten. 2,50 Mark.

(In deutscher Sprache)
Monat August 19SM.

w, Dr. Mac: Das 8ssioleglsehs ln Kants Erkenntniskritik. 
Wiener Volksbuchhandlung. Wien. 478 Selten, 
amowitsoh, Raphasl: Die Zukunft SowJetruAlands. Thürin­
ger Verlsj aanstalt. Jena. 56 Seiten. 0J0 Mark.
: Zwischen Staatsminnern, Reiohstagsabgeordneten and 
Vorkjntraften. Verlag August Scherl. Berlin. 2fiS Seiten 
S.— Mark.

mmt: D». Carl? Der Bankrott der itofeu Wirtschaft. 
Thüringer Verlagsanstalt. Jena. S6 Seiten. 0*0 Mark.
, Jnlitm: Arbeiterdichtung. Kritisebe Sichtung des lyri-

v « u , * , v £

Si w&füllunnswahnsinn.“ (NstionalaozialiaUach.)
Verla« Lehmann. München. 14 Seiten. 0*> Mark, 
rig, E. v.: Industrie und Sozialpolitik. Das sozialpolitische 
Programm dir deutschen Arbeitgeberverbände. Verlag 
der Arbeitgeberzeitung Berlin. 00 Seite*  0,50 Mark. * *  D«»t8ch: Wenn der Einflufi der 

^ A ^ ‘tUn‘Ö  ̂ aufierhalb der Gewerkschaften

R e^fS S . f f  ̂ d*S S

litionwecht sufnuheben und dasMt mit einem fichlace den 
Gewerkschaften den Garaus zu machen, ist dadurch dl# 
proletartecie H .roh.tlo. 'UdU'°h * *

Ä Ä " “ '  ’ **' *  — -  

lutionire Erkenntnis sabotiert? Es ist kein anderer, al« das

« r r j Ä s r  ä ä ä s l s



rendsnr. Di« Ausfuhrsteigerung erhärtet dies aoeh besser.
F V rrK ? ,,* * * * "  1 5  «»geführt: Zucker
S S .  * Milliooeu Merk, Bei« («Iso Einfuhrware!) fast 23  
Mi! honen Mark Weiten wurden 18540 Doppelseatner n p

,‘s äte* !)R oto to ffe  beteiligt. Auch Gold «nd 8 i lb e r i ïr d e n  
ausge führt.

Soweit ist die Aktivität erzielt auf Kosten der Lebens­
haltung dea Proletariat«. An der weiteren Ausfuhr sind fast 
alle Waren beteiligt. Da Deutschland ein industrielles Ver­
edelungsland tot, ist die weitere Aaafuhr, soweit sie in Ar­
beit« werten besteht, normsL Diese konnte als „Gesundung“ 
angesehen werden. D ie obigen Zahlen aber «eigen schon. 
daB ea sieh nnr mn unbedeutende Sommen handelt. Im Gan­
ten haben wohl die Kapitalsten, die im Juli bei stUlgelegtea 
Betrieben ihre Lager räamtea, einpn größeren Profit erzielt. 
Daa Proletariat tot durch diese kapitalistische „Gesundung1* 
weiter verelendet. Da diese Aktivität der deutschen Handels­
bilanz im Juli keine Momente fttr eine Steigerung d«r Kauf­
kraft der breiten Masse, «Iso kleine Antriebsfaktoren fttr die 
Industrie in sich birgt, ist s ie  kein Gesundungssymptom der 
deutschen > Wirtschaft.

Organ der Kommunistischen Arbeiter-Partei Deutschlands, Wirtschaftsbezirk Berlin-Brandenburg
[  Ws Zsitoag sri rhriat zwstoml wttdnaMcfc. — Za hssld — I ' . 11 J  1
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China!
Ans China kommen die sich widersprechendsten Meldungen. 

Da« Exekutivkomitee der III.. Internationale erläßt eogar einen 
Aufruf und nimmt Partei für^lie chinesiscb-nationale-revolo- 
tionäre Bewegung. Nieder ihit dem Lnperiajtomus MaeDonald« 
und Herrioto beißt es sum Schluß. 'Was tot wesentlich fürs 
revolutionäre Proletariat? Dasselbe weiß, dsß Pacifimaas, 
Völkerbund, Gleichberechtigung der Völker usw. Blödsinn sind 
im kapitalistischen Regime.

Trotsdem segelt der susammeabrechende Kapitalismus 
augenblicklich unter der Devise dee Pacifismas. Große Kriege 
kann die Bourgeoisie, augenblicklich nicht führen. Trotsdem 
muß sin aber da» wo ihr eine rein wirtschaftliche Durchdrin­
gung eines Landes nicht sofort möglich ist, sum Mittel der G e­
walt greifen, daß man «Ich dabei anch noch der Ausnutzung der 
Klassengegensätze bedient, eine Klasse gegen die andere aas­
spielt, tot selbstverständlich. So tot es augenblicklich ia 
China, ao wird es bald ia  Japaa «ein. .

Doch wae Rußland England and Frankreich vorwirft, tat 
es selbst. Alle sind s is  daran interessiert, mit dam 400 MUL 
Volk in China in enge Verbindung sa kommen. Der stärkste, 
treibende Faktor tot noeh aeben Rußlend Amerika, daß «ich 
nar noch gsschickt im Hintsrgnmd hält

Bekanntlich tot da« Eingreifen Amerika« «uf der Londoner 
Konferens in da« europäische Choee darauf zurttckzaftthrea, am  
selbst seine ihm drohende Krise Oberwindeo sa können. Es 
ist ihm saeh geschickt gelangen, England ao stark fttr Europa 
anmmpannen, daß ee selbst freie Hand im Pacific erhält, d. l j e s  
braucht nar bei der bald einsetsenden KampfmOdigkeit mit sei­
nen Vorschlägen koaunen, am dieeette sar Annahme sa  brin­
gen^ Große kriegerische Verwicklungen gibt ea daher Mcht, 
sondern maa läßt kaltlächelad den Bürgerkrieg, ala notwen­
digen Aderlaß vor sich gehen and schart ihn. Jeder Imperialis* 
mus von seinem 8tsndpankt aas bto zn eiaer gewisses Höhe. 
Der rassische stützt die chinesisch, nationale, revofcftlonßre

. . .  ®6pUffllb*r *■* * *  Völkerbund ia  Genf ssine dies­
jährige Vollversammlung eröffnet. Die Größen Europas hsben 
sich an den berühmten grünen Usch geeetst, am der „armen 
und gequälten europäischen Menschheit** den Frieden aa 
schenken. Sie trieften alle von KA»l—u and ieder betimto.

Ï ?  Äimn>enxK5hr durcJl dto Gefilde Europas 
rasen dürfe. Man stritt sich heftig ttber dto Mittel, m t  dsnsn 
das Ungeheuer getötet werden eollte. Die Stellaag sa  Deutsch­
land und der deutsehe Störenfried beherrschte die r " “  IW  
CTung. Der schon wiederholt dargelegte englisch-französische 
Gegensatz kam auch in der verechiedenen Stellung amn 
Problem Deutschland sam Ausdruek.

Schon bei den Betrachtungen sar Londoner Konferens hat­
ten wir darauf hin ge wiesen, daß das onrltonhu Kapital ver­
suchen werde, aich im Völkerbund ein naitoresInstrument 
f°m Ausbau seiner Vorherrschaft In Europa su sohsffen. D m  
französische Kapital sollte goswaagea weiden, steh in  aetaa»

Ziel war, aeine Bewegungsfreiheit innerhalb Euren«* d n nDaß der sshnlaee Geselle, der „Vorwärts“, von einer Inte», 
vention der Großmächte «ngland, Frankreich, Japaa und 
Aumrtka faselt, am eiae 8ehlacht sa  verhindern, so deutet dies 
tatsächlich a a rn a f völlige Verschleierung des Imperialisme 
hin. Wie derselbe sa seinem Profit kommt, ist ihm »«Hihlirh  
gans egal. JedenfaUe weiden die Blätter bald melden, natar 
dea aad dea Bedingangen tot -dte Rahe wiederhentastaUt and 
die Stsaten haben X r  diese und Jene F r a g T f o l Ä n p J ^

Aufgabe dsS Proletariats tot naa aieht, daa ehineetechs Dankal 
durehdriagen zu wollen, sonders seine Aafgsb« ist es, im  
eigenen Land Licht an schaffen, mit der e ign en  Bourgeoisie 
aufzuräumen, dann wird sofort dte Gmndlaga. dse 
mas vernichtet eein aad -daß dann die wirklich revolutionäre

DBrei,b,MBh * — *•

JH. i S t e l l u n g e n
G R O S S - B E R L I N  

Aehtaag! KarsaatsUsehmsr! Wir arneben darauf aaf- 
Ä i Jd6r um 7,30 Uhr an bekannter

Stelle stattfindet and anfkngt. Arbeitsausschuß.
wir CSpnhk: Mittwoch, dea 10. September: Vortrag: KJI. and 

Osten. Mittwoch, den 17. September: Vortrag: KJL und
wir.

Mittwoch, den 24. September: Vortrag: Das 
Mädchen in der proletarischen Jugendbewegung. .

Wirtochaftabesirk Rheinlnnd-W sstfslsn dsr KAJ.
Am 8onntag, den 14. September, vormittags 9 Uhr. findet 

in Essen eine Bezirkskonferenz etatt.
T a g e s o r d n u n g :

1. Politische Lage und die Aufgaben der KAJ.
2. Unser Ksmpf gegen die KJI.

1  d*r J "«“ A) 
a) Bericht dea BAA. 
bl Bericht der Gruppen, 
e) Bericht der Partei und Union, 
d) Presse.

4. Unsere Arbeit in Partei aad Uaioa. 
öl Verachiedenes. '  , •

Alto Grappea müssen vertreten sstau. ebenso dte Vef*

I>aru« ateht vor Bach die Frage zs gleicher Zeit mit baDden- D4eeem Pl“  MacDonalds, den Völkerbaad im Sim
■ Gewerkschaftsfrage sar BateshsMaag. **?*r r*l“en Verständigungspolitik auszubaaea, hat Herriot e  n

W ie  s t s h t  I h r  s a  R u ß l a n d  „ «charfes yeto  entgegengesetot. Dss franaöateche Kapital will
Da« ravolationtre Proletariat in der Allgemeinen Arbei- ", v ï ï !  JL°liJ“ k 4ikt^ rea 1“ *ca. "»ndern will seiner-

ter-Unien und KAPD. hat sich seit lanjrem estsehieden Wh- Völkerbund nar ato Hebel sar Dareheetsong seiner
Mcßan an« dnreh keine falschen Parolen ahhaKea, dte Vsr- e n ^ h « g K Vere- “ er Vert» «  «*»»«> iMeen. Daa

-teht. wie die KPD. n d  die zw m *iraire ^ U m m  S t  J « ~ I -U ^ K o n t la m ,t  su rerhindern. Es m Shte den 
geschlsssenesvei-hände kapitalistische Koakarrenaacganiaa- ®6toe _W,lrtech*ft ««%obaut werden aoH. sum
tienen, sondern die lebendige nnd greifbare W M ernehnrtd^ v ******- ^®der militärische Eingriff maß den nar
Arheiterbewegsag in T m X t o d e  d r e ^ t e d m f S » ^
n it  dem KapitaL Die KAPD. and AAU. habsndieK M m eZ .  bek®̂ rt«n oaropätochen Koninent sar Eznlostea hrin-
gegmmltsu ia ihrea Reihea ftherwunden, indem aie da^Parfn* versucht Mittel- and Ostearopa wtodsr
mnatsrismua ab  Spraaghrett fttr Revelattowritter —  f f “, ^ÄjhiuA * °  Woltsmrkt darch Stabtttoterang eeiner
und in der Orgaatoatton der Klasse sweeka Eroberaan dsr ^  ^  *®w4nn«n- Ea hat den Zaaammeahang ecboa völlig
P^drirtto. aaf d e -  R ätopri^p - e J «  V e ^ T l £ £ ^  Der ^  Aaadriick dierer StomUl« t e f  dsßm i ^ 2 t
H « r  ihrer Orgaateattenen aind. Dte KAPD. and Aa SS^SÜT» j “S T - ?* K ^ l^ k th ren  und Krtoen gibt, sondern, daß
und siad sieh dessea hewaßt, daß daa revalattoaär M fis h i «®d absteigende wirtechaftlichs
dende Proletariat früher edsr später ihrer Fahne !  Ï ’/ Ï !  ^  ̂ <Me b«*»nd®p«n finmmiellen Knnstetttckis
wird. Die KAPD. and AAU. ssgen Eneh ia  dieser S tw ST  GruPP«n «®l«» Kapital* gründet. Scbeinkoniuak-

B a t a e h e i d e t  B a c h !  * J ^ n  w e ^ I n  mit offenen Krisen ah. Das engUacbeKapital
Ibr könnt Eneh entweder Mr RMfcmd, ffir dte Gswmk- einh eit^ c^ T p u ^H  Ung’ i S .  eraö«Ucht» •*“« »

schäfte«, fttr die KPD, fttr fsrteesetaten lU m L nvcnaT «« Produktion dieser Gebiete fttr
scheiden, «der fttr die p r e t o t m i ^ S E ; ^ . ^ ^ ! ?  fngMeche Markt aoU der Or-
aebea dea Hw > h « k.H Tf1 sadere f lr v a k ir h in « . k ^  Nutznießer der Arbeitekraft dss europäischen

s ^ 5 g r a = * j s i i ä B g  E g T V s r a a g r u - g g
Rev«lation bekeaaen. I _^ 8«<nen Auedraek findet dieee mechtpoHttoche Dirorgem

Ih r  m i ß t  v e r w ä r t s g s h e n t  ((Meinungsverschiedenheit) i s  den verschiedenen Voreehlägen,
und die letztes 111 Betonen, dto refsrmtottoehen Reet« englische und franaöatoche Kapital dem Völkerbaad
brach ter A a s c h a a a ^ ^ a b ^ ^ ^ h ^ ^ f c Z ^  unterbreitet Imbea. Frankreich achlägt etoen mgen. « G sS n S Ï
P r i^ p  der Unterlage fttr dte ^ S S J e r e t ä a d i ^ i  w t
beste nar eia Katrin ne« gehe« kaan, der direkte g __ rf am rT .* * ?  ***** 4abt* * *  gogenseklgea miiitäriasbsa
die Macht al« Klasae astianal aad iateraattonaL iT m t tÜ  ^  Mil« iteder- ° e r  Völkerbund eoil «w  Dnreh-
dsm refermistiachea Pregramm, dem « n ^ ^ T p a r e t o L  ! 2  fahmB« der VOn ih*  Entscheidimgen iHcht^Seta
Regienugaachwindel d j p r e g r a a «  ^  « ^ * * ^ * 0  Maßnahmen aagswieaenTrin, die
lotton; wie ea die AAU I «ebenenfalls nach eiae ungeheure Sehädtauaa der —  W

Schluß

Uppsnhekenntal^ ssndsra «Is Tat, die am Anfang s4

N i e d e r  a l t ^ d s n  K I n s s s a v s r r ß t s r a I  
S a  l o b «  d i s  p r e l s t a r i s e h s  R s v e l a t l e a !

E l a f s h r A a a f a h r E i  s  f u  h r-
(in Mill. Goldmark) t t b e r s c h a ß

9SS34 849^8 — 8836

. 506,78 508JBO ’ — 0J8

. 567J 3 4814» —  16601
. 718^9 « A 4 —

692,69 406,56 — 28648
. 808,16 481J96 — 82130

870,18 51652 — 858,96
. 78842 478,25 — 27737

57836 ■ r f ' .
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